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Bundesstiftung hilft mit Geld – und Arbeitskraft

Initiativgruppe Lager Mühlberg und Unterstützer in Neuburxdorf im Einsatz
Auf diese Hilfe kann sich die Initi-
ativgruppe Lager Mühlberg e. V. 
inzwischen seit einigen Jahren 
verlassen: Auch beim diesjähri-
gen Frühjahrsputz am zweiten 
Aprilwochenende auf dem Ge-
lände des ehemaligen Kriegs-
gefangenen- und späteren so-
wjetischen Speziallagers bei 
Neuburxdorf packten Mitglieder 
des Mühlberger BVB-Fanclubs 
„Die Bomätscher“ wieder kräftig 
mit an. Willkommene Hilfe an-
gesichts einiger Verwüstungen 
im Baumbestand, die Sturmtief 
Friedericke im Januar hinterlas-
sen hatte, wie Heike Leonhardt 
vom Vorstand der Initiativgruppe 
deutlich machte, die den Einsatz 
koordinierte. Auch vom Bauhof 
der Stadt Bad Liebenwerda gab 
es technische und personelle Un-
terstützung.

Ebenfalls mit tatkräftiger Hilfe 
stand in diesem Jahr die Ge-

schäftsführerin der Bundesstif-
tung zur Aufarbeitung der SED-
Diktatur, Dr. Anna Kaminsky, den 
Aktiven zur Seite. „Ich verfolge 
die Arbeit, die hier geleistet wird, 
seit Jahren. Und ich bewundere 
sehr, was hier passiert: Würdiges 
Gedenken an die Opfer beider 
Lager“, sagte sie. Dies sei für sie 
Motivation gewesen, einen per-
sönlichen Beitrag zu leisten und 
beim Arbeitseinsatz zu helfen. 

Überdies hat die Stiftung Mittel 
in vierstelliger Höhe zur Verfü-
gung gestellt, um Materialkosten 
und andere Aufwendungen der 
Helfer zu finanzieren. Ihre Stif-
tung, die sich aus den Zinsen des 
SED-Vermögens und aus Bundes-
zuschüssen finanziert, fördere 
jährlich zwischen 120 und 150 
Projekte, die sich mit den Ursa-
chen und Folgen der Diktatur in 
der ehemaligen Sowjetischen 
Besatzungszonen und der DDR 

befassen, erklärt Anna Kaminsky. 
Ihr sei es vor allem ein Anliegen, 
verstärkt junge Menschen für 
die Erinnerungsarbeit zu gewin-
nen. „Junge Menschen, die in 
Freiheit aufgewachsen sind, was 
aber noch für ihre Eltern nicht 
selbstverständlich war“, so die 
Stiftungsgeschäftsführerin.

Mehr und mehr steht auch die 
Gedenkarbeit am Lager Mühl-
berg in der Verantwortung 
der Nachgeborenen. Unter 
den 26 Mitgliedern der Initia-
tivgruppe, die am Wochenende 
ihren Arbeitseinsatz leisteten – 
unter ihnen auch ein Paar aus der 
Schweiz –, waren dennoch auch 
sechs Zeitzeugen, die einst als Ju-
gendliche im Speziallager inhaf-
tiert waren. 

„Respekt“, brachte Heike Leon-
hardt auf den Punkt, wie sie de-
ren Engagement bewertet. 
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Dr. Anna Kaminsky (l.) von der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und Heike Leonhardt vom Vorstand der 
Initiativgruppe beim Säubern der Tafeln mit den Namen der Toten des Speziallagers Mühlberg.

Sprechstunde der Schiedsstelle
Regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr findet im Rathaus der Stadt Bad 
Liebenwerda, Markt 1, Zimmer 9a, die Sprechstunde der Schiedsstelle statt. Es können Probleme des 
Nachbarschaftsrechts, des Strafrechts (wie z. B. Verletzung der persönlichen Ehre oder Schadensersatz 
usw.) und Fragen des Schuldrechts besprochen werden.

Nach telefonischer Vereinbarung (035341 30319) sind Termine auch zu anderen Zeiten möglich.
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Neues Hirtenmädchen „Barbara“ 
gesucht

Das Ehrenamt der „Barbara“ soll in diesem Jahr wieder neu verge-
ben werden.

Als Hirtenmädchen Barbara haben Sie die Aufgabe, unsere Kurstadt 
Bad Liebenwerda würdig an der Seite unseres Bürgermeisters, 
Herrn Thomas Richter, zu offiziellen Empfängen, Kulturveranstal-
tungen und Traditionsfesten zu vertreten. Sie sind Repräsentantin 
der Kurstadt und sollten über die Geschichte der „Barbara“ und der 
Kurstadt Bad Liebenwerda sowie deren Entwicklung Auskunft ge-
ben können.

Für die Neuwahl der „Barbara“ können sich Frauen aus der Umge-
bung ab 18 Jahre bewerben. Die Amtszeit der „Barbara“ ist für zwei 
Jahre vorgesehen.

Die Bewerbungsunterlagen können in der Tourist Information (Roß-
markt 12 in 04924 Bad Liebenwerda) abgeholt oder per E-Mail un-
ter info@bad-liebenwerda.de angefordert werden.

Ihre Bewerbung geben Sie bitte bis spätestens 31.05.2018 in der 
Tourist Information Bad Liebenwerda ab.

Wie in den vergangenen Jahren wird eine Jury über die Vergabe des 
Amtes entscheiden.

Wonnemar und Osterhase übergaben 
Geschenke

Stellvertretend für viele andere Kinder nahmen Lionell, Lindsay, Joline und Lean-
dro zusammen mit einer Vertreterin des Arbeitslosenverbandes ihre Geschenke 
vom Osterhasen in Empfang.

Ganz spontan hatte sich auch 
noch der Osterhase eingefunden: 
Am Gründonnerstag übergaben 
Susanne Ott, Marketingleiterin 
der Lausitztherme Wonnemar, 
und Dieter Melzer aus Hirschfeld, 
der seit 50 Jahren den Osterha-
sen in der Region darstellt, ge-
füllte Osternester für rund 130 
bedürftige Kinder an Vertreter 
des Arbeitslosenverbandes Elbe-
Elster.

Wie schon im vergangenen Jahr 
hatte das Wonnemar vor Ostern 
wieder seine Gäste aufgerufen, 
Osternester im Wert zwischen 
fünf und zehn Euro für Kinder aus 
sozial schwachen Verhältnissen 
zu befüllen, und den Spendern 

im Gegenzug einen Gutschein für 
die Therme versprochen. Auch 
in diesem Jahr stieß die Aktion 
wieder auf gute Resonanz – nicht 
zuletzt, weil ein einzelner Gast 
gleich 40 Osternester hinterließ. 
Verteilt werden die Geschenke 
vom Arbeitslosenverband Elbe-
Elster an den Tafeln der Region.

„Osterhase“ Dieter Melzer hat-
te von der Aktion gehört, im 
Wonnemar angerufen und sich 
bereiterklärt, die Übergabe im 
Kostüm zu begleiten. „Ich halte 
das für eine gute Sache“, sagte 
er. Der Inhalt seines Osterkor-
bes stellte er selbstverständlich 
ebenfalls für den diesen Zweck 
zur Verfügung.

Gesundheitsprävention: gesunde  
Mitarbeiter – gesundes Unternehmen

Hinweise für eine gesunde Lebensführung erhielten die Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung bei einem Gesundheitstag.

Betriebliches Gesundheitsma-
nagement lohnt sich für das 
Unternehmen und kommt auch 
den Beschäftigten zugute. Mit 
diesem Grundgedanken hat sich 
auch die Stadt Bad Liebenwerda 
als Arbeitgeber für 97 Beschäf-
tigte in Verwaltung und Einrich-
tungen beschäftigt und im ver-
gangenen Jahr begonnen, ein 
betriebliches Gesundheitsma-
nagement zu etablieren. Unter 
anderem wurde mit dem Perso-
nalrat eine Dienstvereinbarung 
zur „Betrieblichen Gesundheits-
förderung“ abgeschlossen.

Daraus resultierend wurde am 
28.03.2018 für alle Beschäftig-
ten der erste Gesundheitstag 
unter dem Motto „Lust auf Ge-
sundheit“ durchgeführt. Die 
Mitarbeiter konnten sich rund 
um das Thema Gesundheit und 
Wohlbefinden informieren und 
beraten lassen. Sie haben sich 
aktiv an den Mitmachangeboten 
beteiligt, sich u. a. Anregungen 
zu einer gesunden Lebensfüh-
rung geben lassen und sich zu 
gesundheitsrelevanten Themen 
informiert. Das positive Feed-
back der Beschäftigten hat uns 
gezeigt, dass wir Dank der sehr 

guten Zusammenarbeit mit der 
BARMER die richtigen Angebote 
zum Testen, aktiven Mitmachen, 
Ausprobieren und Probieren für 
die Beschäftigten bereitgehalten 
haben. Die aktive Teilnahme der 
Beschäftigten hat uns gezeigt, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind.

Wir danken auf diesem Weg 
recht herzlich den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der BAR-
MER, die uns in Vorbereitung 
und Durchführung hervorragend 
begleitet haben und die nachfol-
genden kompetenten Akteure, 
die den Gesundheitstag zu einem 
rundum positiven Ergebnis ge-
führt haben:

· BARMER
· Medizintechnik & Sanitätshaus 

Harald Kröger GmbH
· Amplifon
· Aktiv Optik Weizsäcker GbR
· FPF - Thomas Wagner
· FiwaSport - 

Die Sporttherapie
· Gesundheitsstudio 

SANO GmbH
· Kneippverein 

Bad Liebenwerda e. V.

Bärbel Ziehlke

Kostenfreie Ausstellungsfläche für 
Künstler in der Tourist Information

In der Tourist Information Bad Liebenwerda steht Künstlern aus 
der Region eine kostenfreie Ausstellungsfläche für deren Bilder, 
Gemälde, u. Ä. zur Verfügung. Die Ausstellungen wechseln i. d. R. 
monatlich.

Wer Interesse hat, seine Werke auszustellen, nimmt bit-
te telefonisch unter der 035341 6280 oder per E-Mail unter  
info@bad-liebenwerda.de Kontakt mit den Mitarbeiter/innen der 
Tourist Information auf.
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Öffnungszeiten der Tourist  
Information und des  

Elster-Natoureums Maasdorf im Mai

Tourist 
Information

Elster-Natoureum 
Maasdorf

01.05.2018 14:00 - 18:00 Uhr 
geöffnet

10:00 – 17:00 Uhr 
geöffnet

10.05.2018 
(Himmelfahrt)

geschlossen geschlossen

20.05.2018 
(Pfingstsonntag)

14:00 - 18:00 Uhr 
geöffnet

10:00 – 17:00 Uhr 
geöffnet

21.05.2018 
(Pfingstmontag)

14:00 - 18:00 Uhr 
geöffnet

10:00 – 17:00 Uhr 
geöffnet

23.05.2018 geschlossen geschlossen

Literarische Neuheiten  
und Empfehlungen

Mit dem Titel „Kaiserschmarrn-
drama“, der bereits neunte Fall 
für den Dorfpolizisten Franz 
Eberhofer, ist wieder ein neuer, 
spannender und humorbelade-
ner Provinzkrimi erschienen.

Die neue Fortsetzung des Welt-
bestsellers „Ein ganzes halbes 
Jahr“ mit dem Titel „Mein Herz in 
zwei Welten“ erzählt, wie es mit 
der Story um die Protagonistin 
Louisa Clark weitergeht und sorgt 
für ein Auf und Ab der Gefühle.

Michael Wolff hat mit seinem 
Buch „Feuer und Zorn“ ein aktu-
elles, politisches Buch geschrie-
ben und gewährt Einblicke in die 
US-Politik unter Präsident Donald 
Trump und das Geschehen im 
Weißen Haus.

In seiner Autobiographie „Ein Le-
ben ist zu wenig“ erzählt Gregor 
Gysi von seinem Leben als Fami-
lienvater, Anwalt, Politiker, Autor 
und Moderator. Gleichzeitig ist es 
ein Geschichtsbuch des 20. Jahr-
hunderts.

In „Fack Ju Göhte 3“ herrscht 
wieder einmal Stress an der 
Goethe-Gesamtschule. Lehrer 
Zeki Müller will seine Schüler 
zum Abitur peitschen ... Auch der 
neue Teil dient fast ausschließlich 
zur Unterhaltung und zur Erhei-
terung der Zuschauer. Die lan-
gersehnte siebte und vorletzte 
Staffel der Fantasy-Reihe „Game 
of Thrones“ ist ebenfalls neu im 
Bestand der Stadtbibliothek. Die 
sieben mitreißenden Episoden 
erzählen vom Aufmarsch der 
Heere und der Konfrontation von 
Standpunkten, die sich seit Jah-
ren zusammengebraut haben.

Möchten Sie sich über weitere 
Neuerscheinungen in der Stadt-
bibliothek informieren? Dann 
schauen Sie einfach in den On-
linekatalog der Stadtbibliothek 
unter der Homepage der Stadt 
Bad Liebenwerda.

Für weitere Fragen stehen wir Ih-
nen gern zur Verfügung!

Das Team der Bibliothek

Nur noch kurze Zeit erhältlich
Liebhaber besonderer Biere sollten schnell zugrei-
fen: Nur noch bis Anfang Juli ist das „Niederlausitzer 
Heidebräu“ in der Tourist Information der Kurstadt 
Bad Liebenwerda erhältlich. 

Das dunkle, mit Honig versetzte Bier ist ein echtes 
Produkt der Region, das im Finsterwalder Brauhaus 
gebraut wurde und in urigen Ein-Liter-Flaschen an-
geboten wird.

Veränderte Öffnungszeiten  
städtischer Einrichtungen

Die Stadtverwaltung Bad Liebenwerda bleibt am 30. April 2018 so-
wie am 11. Mai 2018 geschlossen.

Ebenfalls geschlossen bleibt am 30. April 2018 und am 11. Mai 2018 
das Stadtarchiv, die Stadt- und Kinderbibliothek Bad Liebenwerda, 
sowie das Freizeit- und Medienzentrum „Regenbogen“.

Das Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt/Standesamt) ist am 30. April 
2018 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und am 11. Mai 2018 von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr geöffnet.

Neue regionale Produkte in der  
Tourist Information erhältlich

Noch bis Ende Juni ist der Lu-
ther-Senf „Scharfe Zunge“ in der 
Tourist Information Bad Lieben-
werda erhältlich. Darüber hinaus 
sind insgesamt elf neue Produkte 
aus der Heidemanufaktur Ho-
henleipisch, die das Gütesiegel 

des Landkreises Elbe-Elster tra-
gen, ins Angebot aufgenommen 
worden. Dazu zählen verschie-
dene Fruchtaufstriche, Mispel- 
und Kornelkirsch-Likör, Konfekt, 
Kleingebäck, Gewürz-Öl, Balsa-
mico- und Kräutersalz.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 25. Mai 2018

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 9. Mai 2018

Gelbe Pflöcke markieren Beginn  
geschlossener Ortslage

Aufmerksamen Beobachtern 
sind sie nicht entgangen: An 
einigen Straßen im Gebiet der 
Stadt Bad Liebenwerda und in 
den Ortsteilen sind in letzter Zeit 
gelbe Pflöcke mit grünen Kappen 
gesetzt worden. Damit wird der 
Beginn der geschlossenen Ortsla-
ge markiert. 
Dies ist wichtig für die Verwal-
tung der Stadt Bad Liebenwerda, 
da ab diesen Punkt die Stadt bei-
spielsweise für die Durchführung 
bzw. Kostenübernahme des Win-
terdienstes zuständig ist. 

An den Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen sind im Bereich der 
Ortseingänge ähnliche Pflöcke 
bereits seit längerem zu sehen. 
Für die Straßen, für die die Stadt 
Bad Liebenwerda selbst Stra-
ßenbaulastträger ist, wurde die 
Markierung nun nachgeholt. Die 
Pflöcke sind ähnlich gestaltet, 
jedoch mit einer grünen Kappe 
versehen, um Verwechslungen 
zu vermeiden.

Janin Soltis, Sachbearbeiterin 
Straßenunterhaltung

wittich.de/grusswitti h.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Bei „Gartenbahnwetter“ in die Saison gestartet

Guten Zuspruch an Teilnehmern und Besuchern verzeichnete auch das 24. Gartenbahntreffen.

Das Signal zum Start in die neue 
Saison ertönte im Elster-Natou-
reum in Maasdorf am Wo-
chenende nach Ostern beim 
24. Gartenbahntreffen - und das 
bei bestem „Gartenbahntreffen“ 
mit Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen. Erneut hat-
ten sich viele Schaulustige einge-
funden, um der Eröffnung durch 
„Bahnhofsvorsteher“ Frank Höpp-
ner und durch Bürgermeister 
Thomas Richter beizuwohnen. 
Letzterer hob das große Engage-
ment hervor, mit dem das Team 
des Elster-Natoureums nicht nur 
am Erhalt der Miniaturwelt im 
Erlebnisgarten, in dem die mehr 
als 300 Meter lange Bahnstrecke 
verläuft, arbeitet, sondern auch 
immer wieder durch neue Ideen 
erweitert, ergänzt und attraktiver 
macht. Viele Freunde und Part-
ner trügen mit dazu bei, dass der 
Erlebnisgarten ein Anziehungs-
punkt für Jung und Alt ist, so die 
Sparkasse Elbe-Elster oder der 
Heimatverein Maasdorf. 
Der hohe Zuspruch von Gästen, 
aber auch von „Gartenbahnern“ 

spricht für sich. Wie schon in den 
vergangenen Jahren konnten 
auch dieses Mal wieder Modell-
bahnfreunde aus anderen Re-
gionen mit ihren Mini-Zügen in 

Maasdorf begrüßt werden, selbst 
aus dem Mansfelder Land und 
aus Bremen waren Teilnehmer 
angereist. 
Auch für diese Unterstützung 

dankte Bürgermeister Richter im 
Namen des Elster-Natoureums 
und der Stadt herzlich.

KB

Weitere vier Einrichtungen erhielten Gütesiegel „Q“

Das Wonnemar gehört ebenfalls zu den Einrichtungen, die das Service-Q tragen.

Verwaltungsleiter Michael Schmid nahm die Zertifizierung für die beiden Median-
Kliniken in Empfang.

Neu im Ensemble der Q-zertifizierten Einrichtungen ist auch die Sparkasse Elbe-
Elster in Bad Liebenwerda.

Vier weitere Einrichtungen der Kurstadt Bad Liebenwerda haben ihre 
Zertifizierung mit dem Gütesiegel „Q“ der Service Qualität Deutsch-
land erhalten. 

Bürgermeister Thomas Richter gratulierte jüngst der MEDIAN Fonta-
na-Klinik Bad Liebenwerda, der MEDIAN Psychotherapeutischen Klinik 
Bad Liebenwerda, der Lausitztherme Wonnemar sowie der Sparkasse 
Elbe-Elster herzlich zu diesem Erfolg.
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Kurstadt-Kegler erkämpfen sich Aufstieg in Landesliga

Aus den Vereinen

Die Kegler der ersten Mannschaft des KC „Rot-Weiß 1902“ (hintere Reihe v. l.): 
Silvio Hentsch; Hendrik Prinz; Christian Waschfeld; Markus Raspe sowie (vorde-
re Reihe v. l.): Jan Hölig; Maik Hoffmann; Sebastian Peter; Wolfgang Hölig.

Die Kegler der ersten Mannschaft 
des Kegelclubs „Rot-Weiß 1902“ 
Bad Liebenwerda haben nach 

einer hart umkämpften Saison 
den Aufstieg in die Landesliga 
des SKVB erreicht. Das Team um 

Mannschaftsleiter Wolfgang Hö-
lig mit Maik Hoffmann, Jan Hölig, 
Markus Raspe, Hendrik Prinz, 
Christian Waschfeld, Sebasti-
an Peter und Silvio Hentsch hat 
in der Saison 2017/2018 durch 
gute sportliche Leistungen und 
Ehrgeiz wichtige Siege in der 
Landesklasse errungen. Dadurch 
keimte in der Mannschaft früh-
zeitig die Hoffnung auf, diesmal 
den Sprung in die höhere Klasse 
des Kegelsports zu schaffen. Die 
letzten zwei Jahre haben sich 
die Kurstadt-Kegler jeweils den 
zweiten Platz in der Landesklas-
se erkämpft, was auch schon 
eine beachtliche Leistung war, 
aber für den direkten Aufstieg in 
die Landesliga nicht reichte. Am 
vorletzten Spieltag dieser Saison 
wurde es noch einmal spannend, 
als die Mannschaft der TSG 65 
Lübben auf der Bad Liebenwer-
daer Kegelanlage im Waldstadi-

on zu Gast war. Die Spreewälder 
Kegler hatten sich bis dahin auf 
Platz zwei in der Tabelle, mit nur 
drei Punkten Rückstand auf den 
Gastgeber, erspielt. Die Kegler 
von Bad Liebenwerda, auf dem 
ersten Tabellenplatz in der Lan-
desklasse stehend, kämpften 
gegen den Konkurrenten erfolg-
reich mit 3.273 zu 3.118 Kegel, 
was zugleich auch noch Heim-
bestleistung war. Damit wurde 
uneinholbar der erste Platz in der 
Landesklasse verteidigt und der 
Aufstieg in die Landesliga gesi-
chert. Die erste Kegelmannschaft 
von Bad Liebenwerda freut sich 
auf spannende Wettkämpfe in 
der kommenden Saison in der 
Landesliga, aber auch darauf, ihr 
bis dahin unbekannte Kegelbah-
nen und Mannschaften kennen 
zu lernen.

Silvio Hentsch

Motocross in Maasdorf

Sehenswerten Motorsport gab es beim Osterrennen des MSC Maasdorf zu sehen.

Am Karsamstag dröhnten wieder 
die Motoren auf der Motocross-
Strecke bei Maasdorf an der 
B 101 in Richtung Winkel: Der 
Motorsportclub Maasdorf (MSC 
Maasdorf) hatte wieder zum 
Osterrennen eingeladen - und 
zahlreiche Motorsportfreun-
de folgten dem Ruf. 100 Teams 
und 50 Einzelfahren traten beim 
Simson-Rennen/Pit-Bike-Klasse 
sowie beim 4-Stunden-Enduro-
Rennen an. Den Startschuss gab 
wie immer Bad Liebenwerdas 
Bürgermeister Thomas Richter. 
Fast aus ganz Deutschland ka-
men die Starter. Das Niveau stei-
ge von Jahr zu Jahr, hieß es aus 
dem MSC. Einfach mitfahren - 
das war einmal. Wer vorn dabei 
sein will, muss Leistung zeigen. 
Auch die Siegerehrung nahm er-
neut Bürgermeister Richter vor.

Leistung zeigen mussten auch 
die rund 15 Mitglieder des MSC 
Maasdorf zur Vorbereitung auf 
das jährliche Rennen. Witte-
rungsbedingt zog sich die Arbeit 
an der Strecke hin, die acht Wo-
chen vor dem Osterwochen-

ende begonnen hatte. Für den 
guten Zuspruch sowohl aus dem 
Fahrerfeld als auch aus dem Pu-
blikum bedankt sich der MSC 

Maasdorf bei allen Startern und 
Besuchern des Rennens.

KB

Ergebnisse des Rennens:
http://www.msc-maasdorf.de/
index2.php
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bad Liebenwerda

Gottesdienste

29.04. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum 
mit festlicher Musik und anschließendem 
Sektempfang im Gemeindezentrum

06.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
10.05. 14.00 Uhr Himmelfahrt - Herzliche Einladung zum Re-

gionalgottesdienst in die „Luisenlaube“ nach 
Uebigau

13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
20.05. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation
21.05. 10.00 Uhr Pfingstmontag - Herzliche Einladung zum 

Mühlengottesdienst nach Wahrenbrück

in den Pflegeheimen

Di., 08.05. 15.30 Uhr St. Marien
Mi., 08.05. 10.00 Uhr Landratsvillen
Mi., 02.05. 10.00 Uhr Wolfgang-Liebe-Haus

Maasdorf
Gesprächskreis im Natoureum Mi., 09.05., 19.00 Uhr
Dobra
musikalische Andacht 06.05., 14.00 Uhr
Möglenz
Gottesdienst zur Konfirmation 20.05., 17.00 Uhr
Andere Gemeindeveranstaltungen

Bibelgesprächskreis Do., 17.05. 15.00 Uhr, Pfarrhaus
Gebetskreis Di., 08.05. 19.00 Uhr ,Gem.-zentr.
Besuchsdienstkreis Mo., 14.05. 14.30 Uhr, Gem.-zentr.
Frauenkreis Mi., 02.05. 18.00 Uhr, Parkplatz 

Treffpunkt am Kreisverkehr 
(Ausflug)

Männerstammtisch Mi., 02.05. 19.00 Uhr, Gastst. Exil
Kantorei jeden Mo., 19.30 Uhr, Gem.-zentr.
Posaunenchor jeden Di., 20.00 Uhr, 

bei Fam. Stockmann

Kinder entdecken Kirche mit Spaß (KEKS)

für Kinder der 1. - 4. Klasse donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr
AG Kindermusical 
für Kinder der 2. - 4. Klasse

donnerstags 13.50 - 14.35 Uhr

Pfr. Torben Linke
Tel.-Nr. 035341 10453, Mobil 0177 2998162
E-Mail: torben.linke@gmx.de
Kirchenbüro, Markt 24
Tel.-Nr. 035341 2264, E-Mail: evkirchebali@gmx.de.
Sprechzeiten:

Di. 10.00 - 12.00 Uhr
Do. 13.00 - 15.00 Uhr

Raumvergabe Gemeindezentrum durch Fr. Katja Geicke:
dienstags 8.00 - 10.00 Uhr, Markt 24, Tel.-Nr. 035341 2264

Gottesdienste des Evangelischen 
Pfarrbereiches Mühlberg und  

Umgebung
Gottesdienste:

29.04.2018   9.00 Uhr in Langenrieth
29.04.2018 10.30 Uhr in Kröbeln
20.05.2018 (Pfingstsonntag) 10.30 Uhr in Kröbeln
27.05.2018   9.00 Uhr in Burxdorf

Kirchen
Andere Gemeindeveranstaltungen:

Bibelstunde: Montag, 07.05.2018, um 19.00 Uhr, Pfarrhaus Kröbeln
Frauennachmittag: Donnerstag, 17.05.2018, um 14.30 Uhr Kröbeln
Gemeindebüro Kirchengemeide Mühlberg, Schulplatz 3, Tel. 566,
E-Mail: pfarramt@kirchemuehlberg.de
Mo., 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mi., 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Eine Losung – ein Thema – eine Aktion

Gemeinnützige Organisationen können sich um 
Einnahmen aus Gospelkonzert bewerben

Die Gospelkonzerte der Kantorei 
Bad Liebenwerda sind zu festen 
Größe im Kulturkalender Bad 
Liebenwerdas und der Region 
geworden. Die Bad Liebenwerda-
er Kirche ist mit ca. 600 Plätzen 
stets ausverkauft. Das diesjährige 
Gospelkonzert „living water for 
free“ findet am 2. Juni 2018 statt.
Das Konzert steht unter der dies-
jährigen Jahreslosung der evan-
gelischen Kirche „Gott spricht: 
Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst.“ (Offenbarung 
21,6.) „Wasser“ steht im Mittel-
punkt sowie die Frage „Was ist 
umsonst?“
Mit dem Konzert werden innova-
tive Ideen hinterfragt, beleuch-
tet und selbst angeschoben. 
So auch die Verwendung der 
Spendenmittel. In diesem Jahr 
konnten wir die Ein-/Ausgaben 
so kalkulieren, dass die Kollekte 
am Ausgang komplett für einen 
Spendenzweck verwendet wer-

den kann. Dieser soll zur einen 
Hälfte einem internationalen, die 
andere Hälfte einem regionalen 
Hilfsprojekt zugutekommen.
Daher werden alle gemeinnützi-
gen Organisationen in der Region 
eingeladen, sich auf die Vertei-
lung der Spenden am Ausgang 
des Konzertes zu bewerben. Ein 
Beirat wählt ein Projekt aus und 
wird es mit 50 % des gesamten 
Spendenerlöses des Gospelkon-
zertes beteiligen. Je nach Höhe 
des Gesamtspendenaufkom-
mens sind ca. 4 – 500 € zu er-
warten. Die andere Hälfte wird 
an die die Aktion „Deutschland 
hilft“ zugunsten eines Projektes 
für die geflüchteten Rohinya ge-
spendet.
Vertreter von gemeinnützigen Or-
ganisationen bewerben sich mit 
ihrem Projekt bis zum 30.04.2018 
bei evkirchebali@gmx.de oder 
per Post an ev. Kirchengemeinde, 
Markt 23, 04924 Bad Liebenwer-
da

Orgelkonzert für Kinder  
und Erwachsene

Am Donnerstag, dem 3. Mai, sind von 15 bis 16 Uhr alle Kinder, aber 
auch Erwachsene, herzlich eingeladen, die spannende Geschichte 
„Josef und seine Brüder“ in der Nikolai-Kirche zu erleben. Torsten 
Jachalke aus Herzberg erzählt die Geschichte, dazu lässt Solveig 
Lichtenstein (Kirchenmusikerin in Herzberg) die Orgel erklingen.

Der Eintritt kostet einen symbolischen Euro - um weitere Spenden 
zur Finanzierung des Konzertes wird am Ausgang gebeten.

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Motiviert starteten 58 Teilnehmer den Lauf zu Gunsten von HausLeben durch 
den Kurpark von Bad Liebenwerda.

Frühlingslauf bringt wieder 1.000 Euro für HausLeben

Kur und Gesundheit

Nicht nur das Wetter meinte es gut 
mit dem 3. Frühlings-Stundenlauf 
am Sonntag, dem 25. März im 
Kurpark Bad Liebenwerda zu-
gunsten von HausLeben: Bei der 
vom Lauf-und Walkingverein 05 
Bad Liebenwerda organisierten 
Veranstaltung kamen wie schon 
im vergangenen Jahr wieder 1.000 
Euro zusammen, die der Haus-
Leben Kurstadtregion Elbe-Elster 
e. V. für seine Angebote zur Un-
terstützung von Krebspatienten 
und ihren Angehörigen einset-
zen kann. Statt eine Startgebühr 
zu erheben, wurde um Spenden 
gebeten. 700 Euro wurden auf 
diese Weise gesammelt, die 
Sparkasse Elbe-Elster stockte den 
Betrag um weitere 300 Euro auf.
Bei strahlendem Sonnenschein 
waren 58 Läufer und Walker um 
10 Uhr an der Musikmuschel im 

Wäldchen gestartet. Einige Nach-
zügler machten sich wenige Mi-
nuten nach dem Start noch mit 
auf den Weg. Im Block zur Teil-
nahme entschlossen hatten sich 
neun Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Biehla, die das Anlie-
gen des Laufs gern unterstützen 
wollten. Insgesamt rund 300 km 
legten die Teilnehmer zurück: 
Eine Stunde lang führte der Früh-
lingslauf eine etwas mehr als ei-
nen Kilometer lange Runde durch 
den Kurpark.
Der Lauf- und Walkingver-
ein 05 Bad Liebenwerda e. V. 
(LWV 05) hatte den Frühlings-
lauf 2016 ins Leben gerufen, 
„in Gedenken an unsere Lauf-
freundin Petra“, wie Vereins-
vorsitzender Bodo Kleinfeld 
sagt. Seit dem vergangenen 
Jahr unterstützt der LWV 05 

den HausLeben Kurstadtregion 
Elbe-Elster e. V. Zugleich diente 
der Lauf zur Vorbereitung auf 

den inzwischen 40. Elsterlauf, der 
am 27. Mai stattfinden wird.
KB

Aktionstag des Behindertenbeirates
Der Aktionstag des Behinder-
tenbeirates steht in diesem Jahr 
unter dem Motto: Inklusion von 
Anfang an und findet am Diens-
tag, dem 8. Mai 2018, von 9:00 
bis 11:00 Uhr am WONNEMAR 
Bad Liebenwerda statt.

Mit der diesjährigen Aktion 
möchte der Behindertenbeirat 
der Stadt Bad Liebenwerda zei-
gen, dass Inklusion ein Gewinn 

für alle ist. Wenn Inklusion früh 
gelernt und gelebt wird, entste-
hen Barrieren im täglichen Um-
gang erst gar nicht.

Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich einge-
laden sich über die Aktion des 
Behindertenbeirates, des Seni-
orenbeirates und des WONNE-
MAR Bad Liebenwerda zu infor-
mieren.

Information zum Behinderten-
beirat:
Der Behindertenbeirat der Stadt 
Bad Liebenwerda vertritt die In-
teressen behinderter Menschen 
und setzt sich dafür ein, ihnen 
eine bessere Teilhabe am öffent-
lichen Leben zu ermöglichen. 
Hierzu steht er als Ansprechpart-
ner sowohl behinderten Men-
schen, als auch deren Angehöri-
gen für Fragen zur Verfügung.

Auch Anregungen werden gern 
angenommen. Zu erreichen ist 
der Behindertenbeirat per E-Mail 
(behindertenbeirat@badlieben-
werda.de) oder während der te-
lefonischen Sprechstunde, die jeden 
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat, von 10:00 bis 11:00 Uhr, statt-
findet. Betreut wird die Sprech-
stunde von Frau Bragulla, welche 
unter der Telefonnummer 035341 
13137 zu erreichen ist.
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Programm des 26. Brunnenfestes

Kultur und Veranstaltungen

Freitag (25.05.2018)
16:00 Uhr  Schaustellerpark
 für Groß und Klein 
 auf dem Marktplatz

Samstag (26.05.2018), 
Roßmarkt
15:00 Uhr  Eröffnung Brunnenfest 

durch den Bürgermeis-
ter mit Bläsermusik 
und Überreichung „Q“ 
Stadt Zertifizierung

16:00 Uhr  Auftritt Andreas Gab-
alier Covershow

17:00 Uhr  Talentshow der GSZ 
 „Robert Reiss“

18:00 Uhr  Auftritt Pop Combo, Elsterwerda

21:00 Uhr Open Air Party mit “The New Hornets”

ab ca. 23:00 Uhr DJ bis 02:00 Uhr

Sonntag (27.05.2018), Kurpark
ab 09:00  Kinder- und Familienfest mit musikalischer Umrahmung

09:30 Uhr Start Bambinilauf

13:00 Uhr Familiengottesdienst Musical „Das Vierfarben Land“
 - zahlreiche Spiel- und Bastelmöglichkeiten
 -  Verkostung und Verkauf von Produkten der Mine-

ralquellen Bad Liebenwerda GmbH und der Bauer 
Fruchtsaft GmbH

Sonntag (27.05.2018), Roßmarkt
09:00 Uhr Start Elsterlauf

15:00 Uhr  Kurkonzert auf der Bühne Roßmarkt 
mit „Happy Harmony“

An beiden Tagen ist die Versorgung abgesichert. 
Der Eintritt ist frei.

Programmänderung vorbehalten!

19:00 Uhr 
Auftritt 
„Fading Silence“

 Foto: Karsten Baer
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Sponsoren ermöglichen abwechslungsreiches Fest
Was wäre der Wonnemonat Mai 
ohne Stadtfest in der Kurstadt.
In diesem Jahr feiern wir nun 
das schon 26. Brunnenfest mit 
40. Elsterlauf in unserer Stadt. 

Dank unserer treuen Koopera-
tionspartner können wir ein ab-

wechslungsreiches Fest feiern.
Bei hoffentlich schönem Wetter 
freuen wir uns auf viele Gäste 
und eine große Anzahl an Lauf-
teilnehmern.

Ein besonderer Dank geht an 
alle Sponsoren:

Mineralquellen Bad Lieben-
werda GmbH, Sparkasse Elbe-
Elster, Privatbrauerei Ernst 
Barre GmbH, Bauer Fruchtsaft 
GmbH, UKA Cottbus Projekt-
entwicklung GmbH, HGB Bad 
Liebenwerda mbH, envia Mit-
teldeutsche Energie AG, REISS 

Büromöbel GmbH, Jagdgenos-
senschaft Bad Liebenwerda, 
Full-Service Werbeagentur si-
riusmedia GmbH, dm-drogerie 
markt Elsterwerda GmbH+Co.
KG, RBB Antenne Brandenburg, 
FlashDance Media, Schausteller 
Tino Krämer

Parkplatzplan für Brunnenfest und Elsterlauf

 Foto: Karsten Baer

Straßensperrungen zum Brunnenfest und Elsterlauf
Aufgrund des Brunnenfestes mit 
Elsterlauf (25. - 27. Mai) kommt 
es in der Innenstadt zu vorüber-
gehenden Straßensperrungen. 
Der Bereich Markt-Breite Straße 
kann bereits am 25.05.2018, ab 
16:00 Uhr (Eröffnung Schaustel-

lerpark) nicht mehr befahren 
werden.

Weiterhin sind ab dem 26.05.18, 
08:30 Uhr, die Mittelstraße, Ba-
dergasse, Bahnhofstraße, Burg-
platz, Schlossstraße und der Roß-
markt voll gesperrt.

Anlieferungen sind jedoch noch 
am Freitag, dem 25.05.2018 und 
Samstag, den 26.05.2018 mög-
lich.

Diese Straßen müssen für Auf-
bau- und Rettungsfahrzeuge un-
bedingt freigehalten werden. Als 

Ausweichmöglichkeit stehen die 
Parkplätze im Südring, Dresde-
ner Straße und Torgauer Straße 
zur Verfügung. Der Parkplatz am 
Kreisverkehr bleibt den Organi-
satoren des Stadtfestes vorbe-
halten.

„Landschaften und mehr …“

Uwe Schaffranietz stellt in der Tourist Information aus
Unter dem Motto „Landschaf-
ten und mehr ...“ sind vom 1. bis 
31. Mai in der Tourist Informati-
on Bad Liebenwerda Bilder und 
Zeichnungen von Uwe Schaffra-

nietz zu sehen. Uwe Schaffra-
nietz lebt in Bad Liebenwerda, 
Ortsteil Maasdorf, und arbeitet 
als Designer (Produkt-, Präsenta-
tions,- und Interieurdesign).

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Öffnungszeiten der Tourist Information

Montag 10:00 - 15:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 10:00 - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag 14:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 035341 628-0
EC Kartenzahlung möglich!

Maibaumfest im Kurpark
Am 1. Mai findet an der Konzertmuschel im Kurpark in der Zeit von 10 
bis 12 Uhr ein Maibaumfest statt. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt der Musikverein „Die Lindenmusikanten“, die Versorgung stellt 
das Restaurant „Villa Nuova“ sicher.

Bewerbungsphase  
für Gebrüder-Graun-Preis läuft

Derzeit läuft die Bewerbungsphase für den renommierten Gebrü-
der-Graun-Wettbewerb, der vom 2. bis 4. November wieder in Bad 
Liebenwerda stattfinden wird. Weitere Informationen auf der In-
ternetseite der Stadt Bad Liebenwerda: www.badliebenwerda.de

Die Kurkonzert-Saison beginnt

Traditionell eröffnet die Big Band Bad Liebenwerda die Kurkonzert-Reihe.

Am Sonntag, dem 6. Mai, findet 
das erste Kurkonzert der Saison 
2018 im Kurpark Bad Liebenwer-
da statt. Traditionell wird die Kur-
konzertreihe um 15 Uhr durch 

den Bürgermeister Thomas Rich-
ter und anschließend von der Big 
Band Bad Liebenwerda eröffnet. 

Der Eintritt ist frei.

Kartenvorverkauf in der  
Tourist Information Bad Liebenwerda

20.05.2018 17. Megaparty der Volksmusik 
Waldbühne Schönborn - OPEN-AIR -, 

 Beginn: 14:00 Uhr, Einlass: 12:30 Uhr, 
Preis: 27,50 € p. P.

04.08.2018 Open Air im Schlosspark Stechau - 28. Brandenburgi-
sche Sommerkonzerte 2018

 Beginn: 20:00 Uhr, Preise: PK 1 – 60,50 €, PK 2 – 
 49,50 €, PK 3 – 38,50 €, PK 4 – 27,50 €

26.08.2018 Stimmzauber am Fichtenwald -
 28. Brandenburgische Sommerkonzerte 2018
 Ort: Evangelische St. Martin-Kirche in Schlieben, 

Beginn: 20:00 Uhr,
 Preise: PK 1 – 53,90 €, PK 2 – 42,90 €, PK 3 – 31,90 €, 

PK 4 – 17,60 €

07.12.2018 Tölzer Knabenchor 
in der Trinitatiskirche Finsterwalde, 

 Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, 
 Preis: 40,00 € p. P.
08.12.2018 Tölzer Knabenchor 

in der Ev. Jesus Christus Kirche Falkenberg, 
 Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, 

Preis: PK 1 – 40,00 € ; PK 2 – 35,00 €

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Veranstaltungen im Mai
Lauf- und Walkingtreff jeden 
Sonntag um 09:30 Uhr an der 
Konzertmuschel im Kurpark
Spaß an Handarbeiten für alle 
Interessierten: immer dienstags 
18:00 – 20:00 Uhr in der Tourist 
Information am Roßmarkt

Öffentliche Chorproben des Kur-
stadtsingkreises Bad Liebenwer-
da e. V. am 03., 17. und 24.05. im 
Grundschulzentrum Robert Reiss 
(18:30 – 21:00 Uhr)

01.05.2018, 08:00 Uhr – 18:00 Uhr, 
Tag der offenen Tür des Reit- & 
Fahrvereins Dobra, (Dorfstr. 14 
in Dobra), Vielseitigkeits-, Dres-
sur- und Springprüfungen sowie 
„Buntes Programm“ mit Kinder-
hüpfburg, Gulaschkanone u. v. m.

01.05.2018, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
Maibaumfest im Kurpark an der 
Konzertmuschel mit dem Musik-
verein „Die Lindenmusikanten“

02.05.2018, 19:00 Uhr, Klangrei-
se in der Salzgrotte, Voranmel-
dungen unter Tel. 035341 497949

03.05.2018, 15:00 Uhr, Orgel-
konzert für Kinder und Erwach-
sene: Orgel trifft Kinder bei 

„Josef und seine Brüder“ in der 
Nikolai-Kirche in Bad Liebenwer-
da mit Solveig Lichtenstein (Herz-
berg, Orgel) und Torsten Jachalke 
(Herzberg, Sprecher), Eintritt: 
1,00 € (Spenden erbeten),

06.05.2018, 9:00 Uhr, Reizvolle 
Landschaft der Röderaue ent-
decken – Wanderung um die 
Koselitzer Teiche, Anmelde-
schluss: 02.05.2018, Leitung: 
Dirk Gaebel,Tel.: 035341 680075, 
Strecke: ca. 10 km, leicht, Treff-
punkt: Parkplatz am Hag, Bad 
Liebenwerda, Kosten: 2,00 € p. P., 
Rucksackverpflegung

06.05.2018, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, 
Torfstichführung, geführte Wan-
derung (ca. 5 km) in den „Alten 
Torfstich“, Führung: Günther 
Barth, Tel.: 0171 5120661, Stre-
ckenlänge: ca. 5 km, ca. 2 Stun-
den, Treffpunkt: Rathaus (Markt 
1, 04924 Bad Liebenwerda)

06.05.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 
Kurkonzert mit der Big Band Bad 
Liebenwerda in der Musikmu-
schel im Wäldchen, Eintritt frei!

09.05.2018, 19:00 Uhr, Stadt-

führung, Treffpunkt: Marktplatz, 
Kosten: 5,00 € p. P., Tickets in der 
Tourist Information erhältlich

13.05.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 
Kurkonzert mit dem Musikver-
ein Fichtenberg/Elbe e. V. an der 
Musikmuschel im Wäldchen, Ein-
tritt frei

16.05.2018, 19:00 Uhr, Klangrei-
se in der Salzgrotte, Voranmel-
dungen unter Tel. 035341 497949

19.05.2018, 14:00 Uhr, Natur-
park-Radtour „Kirchwege“, 
Anmeldeschluss: bis zwei Tage 
im Voraus unter Tel. 035341 
471594, Streckenlänge: ca. 20 – 
30 km (2,5 – 3 Std.), Treffpunkt: 
Markt 20, 04924 Bad Liebenwer-
da, Naturparkhaus Kosten: gegen 
Spende

20.05.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 
Kurkonzert mit den Original 
Saaletalern an der Musikmuschel 
im Wäldchen, Eintritt frei

26.05.2018, ab 13:00 Uhr, Biker-
treffen in Zobersdorf, organisier-
te Tour mit Kaffee und Kuchen. 
Zum Abschluss Deftiges vom Grill 
bei Biker-Mucke geben. Abfahrt: 

13:30 Uhr, Strecke: ca. 120 km, 
Ort: Sportplatz Zobersdorf

26.05.2018, 14:00 Uhr, Ran-
gerTour: Holler-BUSCH, Bota-
nische Wanderung (ca. 8 km, 
3 Stunden) zur Holunderblüte, 
Anmeldeschluss: 24.05.2018, 
Leitung: Nadja Poser, Natur-
wacht Brandenburg, Tel.: 035341 
10192 oder heidelandschaft@
naturwacht.de, Treffpunkt: Bad 
Liebenwerda (bei Anmeldung zu 
erfragen!), Kosten: Spenden sind 
erwünscht

26.05.2018, 15:00 Uhr, Stadt-
führung, Treffpunkt: Marktplatz, 
Kosten: 5,00 € p. P., Tickets in der 
Tourist Information erhältlich

26.05.2018, 19:30 Uhr, Gerd Du-
denhöffer „DEJA VU“ im Bürger-
haus Bad Liebenwerda, Eintritt: 
30 €,

27.05.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 
Kurkonzert mit „Happy Harmo-
ny“, Achtung: Veranstaltungsort 
ist wegen des Brunnenfestes der 
Roßmarkt in Bad Liebenwerda! 

Eintritt frei!

Mühlentag in Wahrenbrück

Führungen durch die Mühle wird es ebenfalls wieder geben.

Anlässlich des Deutschen Mühlentages am Pfingstmontag, 21. Mai, 
lädt auch die Historische Mühle in Wahrenbrück wieder Interes-
sierte ein. 
Der Mühlentag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst, dem 
sich ab 11.30 Uhr ein Frühschoppen mit den Niederlausitzer Blas-
musikanten anschließt. 

Zudem gibt es Mühlenführungen, einen kleinen Handwerks-
markt und Bewirtung der Gäste.

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144075
Fax: 03535 489237 

dieter.lange@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Dieter Lange

Ich bin für Sie da...
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Kinder, Jugend, Schule

Netzwerk Gesunde Kinder sucht engagierte Familienpaten

Informationsveranstaltung für Interessenten am 6. Juni in der Kreisverwaltung

Dass junge Familien über das 
Netzwerk Gesunde Kinder in 
Elbe-Elster Unterstützung für 
eine gesunde Entwicklung ihrer 
Kinder erhalten, ist Patinnen und 
Paten im Landkreis zu verdanken. 
Solche engagierten Menschen 
sucht das Netzwerk, um diese 
Unterstützung auch in Zukunft 
anbieten zu können. Patinnen 
und Paten begleiten die Familien 
von der Schwangerschaft bis zum 
3. Lebensjahr ihres Kindes und 
bleiben auch oft darüber hinaus 
ein kompetenter Ansprechpart-

ner, Zuhörer und Begleiter für 
die Familie. Sie erleichtern durch 
ihre Besuche den Zugang zu In-
formationen und Wissen, bauen 
Brücken zu regionalen Angebo-
ten und professionellen Akteuren 
und fördern das selbstbestimmte 
Handeln von Müttern und Vätern 
in ihrer Rolle als verantwortungs-
volle Eltern. Sie machen das eh-
renamtlich, opfern Zeit für die 
Betreuung und die Schulungen, 
um Familien passgenaue Hilfe 
des Gesundheitswesens und der 
Jugendhilfe zu vermitteln. 

Wer im Netzwerk im Landkreis 
arbeitet, der bringt sich mit viel 
Herz ein. Dazu gehören Offenheit 
und Toleranz, Einfühlungsvermö-
gen, die eigene, ganz individuel-
le, Lebenserfahrung und natür-
lich Familienfreundlichkeit.
Durch entsprechende Schulun-
gen werden Patinnen und Paten 
durch das Netzwerk Gesunde 
Kinder gut auf ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit vorbereitet und 
erhalten eine herzliche und fach-
liche Begleitung durch die Netz-
werkkoordination.

Interessenten an einer solchen 
ehrenamtlichen Tätigkeit sind 
herzlich zur Informationsver-
anstaltung am Mittwoch, dem 
6. Juni, 15 Uhr, in die Kreisver-
waltung in Herzberg, Ludwig-
Jahn-Straße 2, eingeladen. Dort 
gibt es erste Informationen rund 
um die ehrenamtliche Tätigkeit 
und können alle auftretenden 
Fragen gestellt werden.
Weitere Informationen gibt es 
unter der Telefonnummer 03535 
462639 oder per Mail unter 
gesunde-kinder@lkee.de.

Manege statt Schulbank

Projektzirkus Sperlich im Grundschulzentrum

Vier tolle Zirkusvorstellungen gaben die Kinder des Grundschulzentrums als Hö-
hepunkt ihrer Projektwoche.

Mit vier gut besuchten Auffüh-
rungen ihres Zirkusprogramms 
haben die Kinder des Grundschul-
zentrums Robert Reiss ihre Pro-
jektwoche vor den Osterferien 

abgeschlossen. Viel Applaus und 
Publikumszuspruch waren der 
Lohn für die vorangegangenen 
Proben mit dem Projektzirkus 
Andre Sperlich. Zum zweiten Mal 

nach 2013 war der Projektzirkus 
wieder in Bad Liebenwerda zu 
Gast. „Und die Kinder haben sich 
wahnsinnig darauf gefreut“, so 
Monika Lehmann. Die Stimmung 
sei „bombastisch“ gewesen.
In zwei Blöcke aufgeteilt, probten 
die Kinder unter Anleitung der 
erfahrenen Zirkusleute sowie ih-
rer Lehrer ihren Auftritt als Akro-
baten, Artisten, Clowns oder Jon-
gleure. Insgesamt nahmen die 
Kinder teil, die am GSZ zur Schu-
le gehen, sowie noch weitere 
zwölf Kinder aus der polnischen 
Partnerstadt Bad Liebenwerdas, 
Nowe Miasteczko. Der Schüler-
austausch war im vergangenen 
Jahr bei einem Treffen von Ver-
tretern beider Städte vereinbart 
worden. Geübt werden musste 
intensiv: Schon am dritten Tag 
der Projektwoche gab es die ers-
te Vorstellung im Zirkuszelt hin-
ter Schule zu sehen sein, der bis 

zum Freitagabend drei weitere 
folgten. 
Das Angebot des in Meltendorf 
(Landkreis Wittenberg) ansässi-
gen Projektzirkus´ Sperlich gibt 
es seit 2005. Derzeit sei man 
mit drei Zirkusbetrieben sowie 
einem Partnerzirkus in Schulen in 
ganz Deutschland unterwegs, so 
Marko Sperlich, der die Leitung 
des Projektes am Grundschul-
zentrum innehatte. Die Termine 
sind auf Jahre ausgebucht, wobei 
„Stammschulen“, so Sperlich, bei 
der Buchung bevorzugt berück-
sichtigt würden. Begonnen hat 
die Saison Anfang März mit einer 
Projektwoche in Doberlug-Kirch-
hain, der eine in Jessen folgte. In 
Bad Liebenwerda dürften sich die 
derzeitigen Sechstklässler noch 
an das erste Zirkusprojekt erin-
nern, an dem sie damals noch als 
ABC-Schützen teilnahmen.

KB
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Die Kinder aus der Thalberger Kita schickten den ersten Zug der Saison auf den 
Weg.

Die Geschichte vom Ritter Ravioli und 
ein geheimnisvoller Schatzsack

Im Rahmen der 22. LiteraTour 
zwischen Elbe und Elster, geför-
dert durch den Landkreis, war am 
Mittwoch, dem 21. März 2018 
die Kinderbuchautorin Gaby 
Grosser zu Gast in der Kinderbib-
liothek in Bad Liebenwerda. 
Verkleidet im Ritterkostüm und 
ausgestattet mit einem geheim-
nisvollen Schatzsack las sie den 
Schülern der dritten Klassen des 
GSZ Robert Reiss aus der bekann-
ten Buchreihe um die kleinen 
Helden „Carlos, Knirps, Co“ aus 
dem sechsten Band die spannen-

de Geschichte vom furchtlosen 
Ritter Ravioli vor. Bei einem Fra-
gespiel zum Schluss der Lesung 
konnten die Kinder kleine Preise 
gewinnen und der Schatzsack 
wurde natürlich auch gelüftet. 
Und für die Kinderbibliothek 
gab’s zum Abschied gratis noch 
ein Buchpaket der bekanntesten 
Kinderbuchtitel von der Autorin 
dazu, die ab jetzt den jungen 
Lesern zum Ausleihen zur Verfü-
gung stehen.

Gudrun Karakas

Thalberger Kita-Kinder  
im Elster-Natoureum

Am Dienstag vor Ostern hatte 
das Elster-Natoureum in Maas-
dorf eine Gruppe der Kita „Am 
Fliegerberg“ aus Thalberg zu 
Gast. Die Kinder halfen bei der 
Vorbereitung der Gartenbahn-
saison und platzierten viele 
Ausstellungsstücke, die noch im 
Winterquartier verwahrt waren, 
an ihrem Platz im Erlebnisgarten.
Zur Stärkung erhielten die fleißi-

gen Helfer ein kleines Getränk. 
Und dann war es so weit: Der 
erste Zug der Gartenbahnsai-
son 2018 wurde auf die Strecke 
geschickt! Außerdem hatte der 
Osterhase auch einen Wagon be-
laden. Im Anschluss wurde noch 
der Spielplatz besucht. Alle Be-
teiligten hatten sehr viel Spaß bei 
der Aktion.

Elster-Natoureum

Senioren

Für einen schönen Nachmittag sorgte der Auftritt des Männerchors im St.-Ma-
rien-Stift.

Am Mittwoch, dem 4. April, be-
suchte uns zum ersten Mal der 
„Männerchor Harmonie“ aus 
Schönborn. Der Eingangsbereich 
war gut gefüllt und beim Einzug 
des Chores spendeten die Be-
wohner Applaus.

An den verschiedensten Genres 
ließ uns der Männerchor teilha-
ben. Darunter waren natürlich 
auch alte Volkslieder, die von 
unseren Bewohnern lautstark 
mitgesungen wurden. Bei dem 
Lied „Glück auf, Glück auf, der 
Steiger kommt …“ wurde der 
Gesang von einem Bläser des 

Chores begleitet. Die Zeit verging 
viel zu schnell und so manches 
Lied blieb ungesungen. Aber wir 
alle hoffen auf ein baldiges Wie-
dersehen und dann holen wir so 
manches Lied noch nach. 

Zum Abschluss sangen wir auf 
Wunsch der Bewohner gemein-
sam das Lied „Sah ein Knab …“. 

Danke für den schönen gelunge-
nen Nachmittag, der in uns viele 
Erinnerungen und Emotionen 
hervorrief.

K. Thäter
Mitarbeiterin Begl. Dienst

Männerchor erntete viel Applaus

Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot
die Gewässer des Nordostens erkunden.
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Aus der Geschichte

Exkursion zu den Elsterwerkstätten Herzberg

Interessante Eindrücke sammelten die Mitglieder des Seniorenbeirates bei den 
Elsterwerkstätten in Herzberg.

Am 11. April besuchten die Mit-
glieder des Seniorenbeirates 
der Stadt Bad Liebenwerda und 
weitere Vertreter/innen des Be-
hindertenbeirates und der Seni-
orengruppen der Volkssolidarität 
die Elster-Werkstätten GmbH 
Herzberg. Nachdem sich der Se-
niorenbeirat der Stadt Bad Lie-
benwerda bereits vor einiger Zeit 
den Werkstattbereich Holzbear-
beitungszentrum Bad Liebenwer-
da im Ortsteil Lausitz angeschaut 
hatte, stand in diesem Jahr eine 

Exkursion zu den Elsterwerkstät-
ten Herzberg zu den Werkstatt-
bereichen GrünHaus und Blau-
Haus im Arbeitsplan.
Im GrünHaus wurden die Exkur-
sionsmitglieder von der Marke-
tingverantwortlichen der Elster-
Werkstätten GmbH Frau Pfennig 
begrüßt. Die Mitarbeiterin des 
Fertigungsbereichsbereichs „Gärt-
nerei und Floristik“ Frau Jänsch 
führte uns durch die großen 
und hellen Gewächshäuser und 
erläuterte die jahreszeitlichen 

Tätigkeitsfelder und Aufgaben 
der Werkstattbeschäftigten. Die 
Exkursionsteilnehmer waren 
überwältigt vom vielfältigen An-
gebot an Pflanzen, Blumen und 
Sträuchern die zum großen Teil 
von den Werkstattbeschäftigten 
in eigener Produktion gezogen, 
weiterverarbeitet und bis zum 
Verkauf liebevoll und fleißig ge-
pflegt werden. Die Mitglieder 
des Seniorenbeirates nutzten 
die Gelegenheit und kamen mit 
den Werkstattbeschäftigten ins 
Gespräch. Dabei konnten sie sich 
über die sehr guten Arbeitsbe-
dingungen der Menschen mit 
Handicap überzeugen, die sich 
mit großer Hingabe um „alles 
Grüne“ kümmern. Im Elsterpark 
Herzberg berichtete uns der Lei-
ter Herr Haenzel sehr umfassend 
und detailliert zu den Konzepten 
vom Blauhaus, TraumHaus und 
der Erlebniswelt. In der Bildungs- 
und Begegnungsstätte BlauHaus, 
zugleich ein Fertigungsbereich, 
werden Menschen mit Behin-
derungen in den Bereichen Kü-
che, Service und Hauswirtschaft 

qualifiziert und beschäftigt. Die 
besondere Herausforderung in 
diesem Werkstatt-Arbeitsbereich 
liegt im direkten Kontakt mit den 
Gästen. Bei einem gemeinsamen 
sehr schmackhaften Mittagessen 
im BlauHaus konnten wir uns da-
von überzeugen, wie Menschen 
mit und ohne Handicap Hand in 
Hand zusammenarbeiten, sich 
mit Achtung und Wertschätzung 
begegnen und den Gästen eine 
Wohlfühlatmosphäre vermitteln. 
Dem gebührt unsere Hochach-
tung.
Die Mitglieder des Seniorenbei-
rates der Stadt Bad Liebenwerda 
und alle Teilnehmer der Exkursi-
on erlebten einen sehr interes-
santen und lehrreichen Tag mit 
vielen Informationen über die 
Arbeit mit und von Menschen 
mit Behinderung in den zwei Fer-
tigungsbereichen GrünHaus und 
BlauHaus der Elster-Werkstätten 
GmbH.
Vielen Dank an das gesamte 
Team der Elster-Werkstätten 
GmbH!

Der Seniorenbeirat

Eberhard Hoffmann hat seine Erinnerungen an die Zeit im Lager Mühlberg jetzt 
in einem Buch veröffentlicht. Foto: Karsten Baer

Im Herbst 1945 wurde Eberhard 
Hoffmann im Alter von 17 Jahren 
in das Speziallager Mühlberg ge-
bracht. „Zwischen Altenau und 
Burxdorf bog unser Lkw in ein 
Waldstück ein, das bald darauf 
den Blick auf ein größeres Lager 
freigab“, beschreibt er dieses 
Ereignis, dem Verhaftung und 
Verhöre vorangegangenen wa-

ren. „Am Lagertor begegneten 
wir dem `Jauchekommando´. Je 
sechs Menschen in abgerissener 
Kleidung zogen und schoben die 
fünf Wagen. Der Anblick war für 
mich so entsetzlich, dass ich so-
fort an ein Straflager dachte.“
Für drei Jahre sollte er diesen Ort 
nicht wieder verlassen und – nach 
anschließender Haft in Buchen-

wald – für insgesamt viereinhalb 
Jahre aufgrund falscher Anschul-
digungen unter unvorstellbaren 
Umständen gefangen bleiben. 
Vielfach hat er als Zeitzeuge 
nach 1990 mündlich über diese 
Zeit berichtet – und nun seine 
Erlebnisse niedergeschrieben 
und in dem Buch „Verführt, ver-
folgt, verdrängt – Bilanz eines 
deutschen Lebens“ veröffentlicht. 
„Es ist ein Buch, auf das wir lange 
gewartet haben“, sagt Pfarrer Mat-
thias Taatz, Vorsitzender der Ini-
tiativgruppe Lager Mühlberg e. V. 
„Eberhard Hoffmann hat viel zu 
erzählen, und wir haben immer 
gehofft, dass er es einmal auf-
schreiben würde.“
Hoffman, der im Januar seinen 
90. Geburtstag feierte und sich 
seit Jahrzehnten im Vorstand der 
Initiativgruppe für das Gedenken 
an die Opfer beider Lager – des 
deutschen Kriegsgefangenenla-
gers (1939 – 45) und späteren sow-
jetischen Speziallagers Nr. 1 Mühl-
berg (1945 – 48) – engagiert, gibt 

in seinem Buch Einblicke in sein 
Leben vor, während und nach 
der Lagerhaft. Er beschreibt, 
wie das nationalsozialistische 
Regime in den letzten Kriegsjah-
ren ihn und andere Jugendliche 
vereinnahmte und wie er auf-
grund des haltlosen Vorwurfs, als 
„Werwolf“ Anschläge gegen die 
sowjetischen Besatzungstruppen 
geplant zu haben, verhaftet und 
für lange Zeit gefangen gehalten 
wurde – ein Schicksal, dass er 
mit nahezu 10.000 Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 12 bis 
17 Jahren teilte, die in den zehn 
Speziallagern der sowjetischen 
Besatzungszone inhaftiert waren 
und, sofern sie überlebten, Jahre 
ihrer Jugend hinter Stacheldraht 
verbringen mussten. Über Be-
zugsquellen für das Buch infor-
miert die Geschäftsstelle der In-
itiastivgruppe Lager Mühlberg 
(Tel. 035342 87487, E-Mai: 
Lager-Muehlberg@t-online.de).

KB

Jugendjahre hinter Stacheldraht

Buch Eberhard Hoffmanns beschreibt Haftzeit im Lager Mühlberg
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Herzlichen Glückwunsch
OT Langenrieth
am 02.05. Herr Gerhard Kramer zum 78. Geburtstag
am 03.05. Frau Else Kramer zum 78. Geburtstag
OT Burxdorf
am 11.05. Frau Elwine Ernert zum 81. Geburtstag
am 17.05. Frau Eva Sucher zum 84. Geburtstag
OT Dobra
am 14.05. Herr Dr. Michael Burges zum 77. Geburtstag
am 22.05. Herr Ernst Riedel zum 82. Geburtstag
am 31.05. Frau Brigitte Schollbach zum 76. Geburtstag
OT Kosilenzien
am 14.05. Frau Christa Höntzsch zum 80. Geburtstag
OT Kröbeln
am 02.05. Frau Gerda Otto zum 78. Geburtstag
am 03.05. Frau Hannelore Jossa zum 71. Geburtstag
am 11.05. Frau Karin Wilhelm zum 77. Geburtstag
am 20.05. Frau Traude Jentzsch zum 75. Geburtstag
am 25.05. Herr Alfred Heinze zum 83. Geburtstag
am 31.05. Herr Ewald Bischoff zum 83. Geburtstag
am 31.05. Frau Ruth Thielemann zum 82. Geburtstag
OT Lausitz
am 15.05. Herr Günter Schulze zum 81. Geburtstag
OT Maasdorf
am 09.05. Frau Ingeborg Schieritz zum 88. Geburtstag
OT Möglenz
am 04.05. Frau Vera Krüger zum 78. Geburtstag
am 07.05. Herr Siegfried Kühner zum 71. Geburtstag
am 10.05. Herr Gerd Broschwitz zum 71. Geburtstag
am 21.05. Frau Ilse Schunack zum 79. Geburtstag
am 27.05. Frau Ilse Fritze zum 87. Geburtstag
OT Neuburxdorf
am 15.05. Frau Ursula Braune zum 83. Geburtstag
am 18.05. Frau Helga Bauer zum 81. Geburtstag
OT Prieschka
am 01.05. Frau Renate Hoffmann zum 84. Geburtstag
OT Thalberg
am 05.05. Herr Günter Schumann zum 80. Geburtstag
am 16.05. Frau Ruth Richter zum 75. Geburtstag
am 18.05. Herr Hans Wendt zum 72. Geburtstag
am 27.05. Herr Erich Schneider zum 85. Geburtstag
OT Theisa
am 23.05. Herr Manfred Obenaus zum 78. Geburtstag
am 31.05. Herr Gerhard Sinkenthaler zum 87. Geburtstag
OT Zobersdorf
am 04.05. Herr Helmut Baumert zum 78. Geburtstag
am 08.05. Herr Siegfried Roy zum 86. Geburtstag
am 10.05. Frau Erika Börner zum 79. Geburtstag
am 11.05. Herr Helmut Himmelbach zum 89. Geburtstag
Bad Liebenwerda
am 02.05. Frau Gertraud Kausch zum 82. Geburtstag
am 03.05. Herr Dietrich Wolf zum 81. Geburtstag
am 07.05. Frau Erika Nürbchen zum 84. Geburtstag
am 08.05. Frau Brunhilde Baade zum 77. Geburtstag
am 08.05. Frau Gertraud Börner zum 86. Geburtstag
am 09.05. Frau Gerlind Kretschmann zum 77. Geburtstag
am 10.05. Frau Gertrud Greger zum 81. Geburtstag
am 11.05. Frau Rosel Müller zum 70. Geburtstag
am 11.05. Frau Renate Siegert zum 86. Geburtstag
am 12.05. Herr Siegmar Dietrich zum 77. Geburtstag
am 14.05. Frau Renate Klöhn zum 74. Geburtstag
am 15.05. Frau Gerda Bölke zum 84. Geburtstag
am 15.05. Herr Gerdt Schuster zum 73. Geburtstag
am 16.05. Frau Magdalena Grühn zum 93. Geburtstag
am 16.05. Herr Werner Nix zum 84. Geburtstag
am 17.05. Herr Horst Lehmann zum 77. Geburtstag

Gratulationen

am 18.05. Frau Rita Tanneberger zum 77. Geburtstag
am 19.05. Frau Ursula Truderung zum 82. Geburtstag
am 19.05. Frau Gerda Werner zum 82. Geburtstag
am 20.05. Frau Christa Kallbach zum 92. Geburtstag
am 20.05. Herr Manfred Pietzsch zum 87. Geburtstag
am 24.05. Frau Gerda Große zum 83. Geburtstag
am 25.05. Frau Rosemarie Burghardt zum 76. Geburtstag
am 27.05. Frau Hildegard Fischer zum 89. Geburtstag
am 27.05. Herr Horst Schraplau zum 80. Geburtstag
am 27.05. Herr Alfred Zehmisch zum 82. Geburtstag
am 29.05. Herr Werner Liesegang zum 81. Geburtstag
am 30.05. Herr Karl-Heinz Fleck zum 70. Geburtstag
am 30.05. Frau Ellen Günther zum 81. Geburtstag
am 30.05. Herr Wolfgang Möbius zum 77. Geburtstag
am 30.05. Frau Lore Nürbchen zum 80. Geburtstag
am 31.05. Frau Gisela Beger zum 77. Geburtstag
am 31.05. Frau Renate Merke zum 81. Geburtstag
am 31.05. Herr Klaus Weder zum 73. Geburtstag

Glückwunsch zur Geburt
Im Januar 2018 wurde geboren:
Matteo Biernacki am 11.01.2018
Eltern: Christin Biernacki aus Bad Liebenwerda

Im Februar 2018 wurden geboren:
Valentina Grünberg am 02.02.2018
Eltern: Lavinia Grünberg und Lars Weber aus Bad Liebenwerda
Conner Stepaneck am 06.02.2018
Eltern: Isabell Stepaneck und Renè Kiesewetter aus Zeischa
Johanna Seiler am 09.02.2018
Eltern: Nadine Koßmann aus Bad Liebenwerda und Ronny Seiler 
aus Annaburg

Im März 2018 wurden geboren:
Mia und Maja Anlauff am 02.03.2018
Eltern: Franziska und Steven Anlauff aus Bad Liebenwerda
Hilda Leni Engelmann am 15.03.2018
Eltern: Nadja Engelmann aus Bad Liebenwerda
Pauline Linge am 22.03.2018
Eltern: Lisa Linge und Christian Göhlert aus Kosilenzien
Jakob Arthur Heinz Bormann am 25.03.2018
Eltern: Yvonne Süptitz und Mirko Bormann aus Bad Liebenwerda

nachträglich

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Frau Ingrid Kunath am 03.04.2018 zum 70. Geburtstag 
in Zobersdorf

Frau Elke Kühner am 06.04.2018 zum 70. Geburtstag 
in Möglenz
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Industrie 4.0 auch technologisch 
neue Wege beschritten.
Die Vorbereitungen dafür dau-
ern bereits zwei Jahre an und 
umfassten neben der Konfigura-
tion der Maschinen und Anlagen 
auch die Einführung einer neu-
en ERP-Software, die später die 
Kommunikation der intelligen-
ten Maschinen möglich machen 
wird. „Ohne eine Steigerung der 
Produktivität und einer weiteren 
Flexibilisierung der Fertigungs-
prozesse bis hin zur Fertigung 
der Losgröße 1 werden wir nicht 
wettbewerbsfähig bleiben“, so 
Geschäftsführer Gerd Widule in 
seiner Begrüßungsrede.
In ihren Grußworten unterstri-
chen auch Wirtschaftsminister 
Gerber, Landrat Heinrich-Jaschin-
ski und Bürgermeister Richter, 
wie wichtig der neue Standort für 
die zukünftige Entwicklung von 
Region und Kommune sein wird.
Das neue REISS Werk im Gewer-
begebiet Lausitz wird mit über 
12.500 m2 deutlich größer als der 
jetzige Produktionsstandort in 
Bad Liebenwerda sein. 

Mit modernster Fertigungstech-
nologie und intelligenten Ma-
schinen werden hier zukünftig 
der gesamte Fertigungsprozess 
der Holzbearbeitung sowie die 
Montage und der Versand erfol-
gen. Die Bauarbeiten werden im 
Mai starten, die Bauzeit ist 
mit 13 Monaten veranschlagt. 
Ab Oktober 2019 nimmt dann ei-
nes der leistungsfähigsten Werke 
in der Branche den laufenden 
Betrieb auf. Ab 2020, in einer 
weiteren Ausbauphase, wird der 
Standort in Bad Liebenwerda re-
organisiert und die Metallbear-
beitung bis 2022 auf den Stand 
Industrie 4.0 gebracht.

Geschäftsführer Hans-Ulrich 
Weishaupt dankt allen Projekt-
beteiligten für das außerordent-
liche Engagement und die bisher 
geleistete Arbeit. „Mit dem Spa-
tenstich liegen wir voll im Zeit-
plan“, sagte er und appellierte an 
alle, weiterhin mit Herzblut die 
noch vorstehenden Herausforde-
rungen zu meistern.

PM/KB

Mit dem ersten Spatenstich gaben die REISS-Geschäftsführer gemeinsam mit 
den Ehrengästen symbolisch den Startschuss für den Bau der neuen Produkti-
onshalle.

Handel, Handwerk und Gewerbe

Erster Spatenstich für neuen REISS-Standort in Lausitz

Die REISS-Büromöbel GmbH hat 
am 16. April im Gewerbegebiet 
Lausitz feierlich den Bau einer 
neuen Produktionshalle begon-
nen. Gemeinsam mit Branden-
burgs Wirtschaftsminister Alb-
recht Gerber, Landrat Christian 
Heinrich-Jaschinski, Bürgermeis-
ter Thomas Richter und weite-
ren Honoratioren vollzogen die 
REISS-Geschäftsführer Hans-Ulrich 

Weißhaupt und Gerd Widule so-
wie der im als Firmengründer 
Robert Reiss kostümierte ehe-
malige Geschäftsführer Dietmar 
Menzel den ersten Spatenstich 
für das Bauvorhaben. Für das 
Unternehmen ist es ein Projekt 
von bisher einmaliger Größen-
ordnung: Nicht nur ca. 30 Mil-
lionen Euro werden investiert, 
sondern mit der Einführung von 

URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln, 

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN 
MALCHOW

DA MUSS 
ICH HIN!
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Tischlerei Roland Jost
Handwerksbetrieb seit 1963

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,

Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rollläden, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz          Tel. 035341/12253
Poststraße 12-13   www.tischlerei-jost.de

Einfach. Natürlich.
Abnehmen. 

  rein p� anzlich
  nahezu kalorienfrei 
  schnell sättigend
  zur unterstützenden Behandlung 

 von Übergewicht und besseren 
 Gewichtskontrolle

Jetzt nur in 

Ihrer Apotheke:

PZN 09780933

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Natur fühlen,
den Duft des Waldes riechen!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€
„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€
Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

AngelikA Schmidt
Bauernring 9

04934 Hohenleipisch
Tel./Fax: 0 35 33/48 86 53

Funk: 01 72/3 41 83 18www.dachdecker-aschmidt.de

DACHDECKERMEISTER
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Lindner’s Hausmeisterservice
Dienstleistungen rund ums Haus

Steve Lindner · Dorfstraße 11
04924 Beutersitz
01 78/4 81 26 83

Schreddern 
von Astwerk

   
 Leistungen, die überzeugen

Burgplatz 1 · 04924 Bad Liebenwerda

Telefon: (03 53 41) 1 24 71 · Fax: (03 53 41) 1 24 76
E-Mail: igbmbh@t-online.de
www.igb-badliebenwerda.de

Eine Auswahl unserer Vermietungsangebote
•  Vermietung von Wohnungen und Zimmern

•  Vermietung von alters- und behindertengerechten 
Wohnungen

• Vermietung von Gewerberäumen

• Vermietung von Garagen

•  Sämtliche Leistungen der  Wohneigentumsverwaltung

• Sämtliche Leistungen der Objektverwaltung

• Verkauf von Grundstücken und Immobilien

Wir sind für Sie da -
persönlich, individuell, flexibel.

Markt 27, Bad Liebenwerda
• 3-Raum-Wohnung, 1. OG
• Wohnfläche ca. 94,28 m2

• Kaltmiete: 678,82 Euro, zzgl. Nebenkosten
• Kaution 3 Nettokaltmieten
• sanierter Altbau, Baujahr 1820/2015
• frei ab sofort 
• Bad mit bodengleicher Dusche, Abstellraum, Aufzug
•  Energiebedarfsausweis, Primärenergiebedarf 95,5  kWh/(m²*a),
   Endenergiebedarf 85,5 kWh/(m²*a),
   wesentliche Energieträger Erdwärme/Strom

HAUS- UND GRUNDBESITZERGESELLSCHAFT
BAD LIEBENWERDA mbH

Für unseren gewachsenen Kundenstamm 
sind wir ständig auf der Suche nach Grund-
stücken, Häusern, Eigentumswohnungen, 
Gewerbeimmobilien etc.

Die kostenfreie Veranstaltung findet um 
18.00 Uhr in unseren Geschäftsräumen
Burgplatz 1, 04924 Bad Liebenwerda statt. 
Unsere Kontaktdaten zur Anmeldung: 
info@igb-badliebenwerda.de.

Hainsche Str. 2, Bad Liebenwerda
• Gewerberäume bspw. als Büro oder Praxis
• 1. OG
• in bester Lage, mitten im Stadtzentrum
• Nutzfläche ca. 104 m2

• PKW-Stellplätze können mit angemietet werden
• frei ab sofort
• Kaltmiete nach Vereinbarung (ortsüblich), zzgl. NK
• Energiebedarfsausweis ist beantragt

Wir suchen dringend neue Verkaufsobjekte!!!

BAUHERRENABEND 
FÜR BAUHERREN UND 
BAUINTERESSIERTE

am 07. Juni 2018.

Frische aus dem Spreewald

          … an der roten Erdbeere
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Die Spargelsaison

wird eröffnet!

Diplom-GartenbauinGenieur

Markus Brödner
www.gala-broedner.de

• Pflasterarbeiten
• Begrünung
• Sportplatzbau

Grenzweg 16
04934 Hohenleipisch
Tel. (0 35 33) 16 26 26
Funk (01 78) 4 72 06 84

DJ Klaus - Musik zu  
jeder Feier / Veranstaltung 
für Jung & Alt - 
sowie Hoffeste, Frühschoppen, 
Tanztee, auch Live-Musik.
 Tel. 03 53 84/2 05 43

Immer gut

informiert!

www.BrautmodeOutlet.de


